
Leuzigen/Zeugenaufruf: Mann nach Unfall 

verstorben 

Am späten Montagabend ist es in Leuzigen zu einem schweren Unfall mit einem Motorrad 

gekommen. Der Lenker erlag seinen schweren Verletzungen kurze Zeit später im Spital. Die 

Solothurnstrasse musste für mehrere Stunden gesperrt werden.  

Der Unfall auf der Solothurnstrasse in Leuzigen wurde der Kantonspolizei Bern am Montag, 

6. Dezember 2021, kurz vor 21.30 Uhr, gemeldet. Gemäss bisherigen Erkenntnissen war ein 

Motorradlenker von Arch herkommend in Richtung Leuzigen unterwegs gewesen, als er auf 

Höhe der Hausnummer 4 frontal in die Mauer prallte. 

Der Lenker wurde schwer verletzt. Drittpersonen betreuten ihn bis zum Eintreffen der 

Rettungskräfte von Ambulanz und Rega. Mit einem Helikopter wurde er in kritischem 

Zustand ins Spital geflogen, wo der 62-jährige Schweizer aus dem Kanton Bern kurze Zeit 

später verstarb.  

Für die Dauer der Rettungs- und Unfallarbeiten musste die Solothurnstrasse während 

mehreren Stunden gesperrt werden. Durch die Regio Feuerwehr Büren wurde eine Umleitung 

eingerichtet.  

Untersuchungen zum genauen Unfallhergang sowie zu den Umständen sind im Gang. 

Personen, die den Unfall beobachtet haben, werden gebeten, sich unter Tel. +41 32 324 85 31 

zu melden. 

Regionale Staatsanwaltschaft Berner Jura - Seeland 

https://www.police.be.ch/de/start/themen/news/medienmitteilungen.html?newsID=fb9345a0-

f715-4aa3-890e-4eea68562d36 

Elektrosmog im Unfallablauf: 

 

Vertiefter Strassenverlauf, mit leichter Linkskurve vor dem Turmhaus.   

Wo er dort hineingefahren ist, kann im Kanton Bern nicht geklärt werden. 

tel:+41%2032%20324%2085%2031
https://www.police.be.ch/de/start/themen/news/medienmitteilungen.html?newsID=fb9345a0-f715-4aa3-890e-4eea68562d36
https://www.police.be.ch/de/start/themen/news/medienmitteilungen.html?newsID=fb9345a0-f715-4aa3-890e-4eea68562d36


Der Sender vom Kieswerk wird hier abgeschirmt, letztmals vor ca. 150 m frei exponiert. 

 

Auch ein allfälliger Sekundenschlaf oder verwandte Probleme hätten nicht hier entstehen können  



 

 

Mögliche wlan-Quellen bei Restaurant Bären und Rössli rechts. 

Könnte auch suizidal motiviert sein.  

Jedenfalls kein Funkeinfluss vom Sender in der Kiesgrube. 

Zeitpunkt und Wetter sind ausserordentlich für Motorradfahrer._ 

Zur Sicherheit müsste der Fall an Ort geklärt werden. 



Keine Hochspannungsleitungen gequert.   Schnee  
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